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5 Glossar 
Bamako-Initiative Die Bamako-Initiative ist ein Programm der WHO und 

UNICEF in dem Strategien und Prioritäten für die Sicher-
stellung der medizinischen Versorgung in Entwicklungs-
ländern beschrieben sind (siehe 1.2.2 und 1.3.4). 

Behandlungsablauf Der Behandlungsablauf beschreibt den gesamten Prozess 
vom Erkennen einer Erkrankung bis zur Behandlung. Der 
Behandlungsablauf ist in verschiedene Elemente unterteilt, 
die zeitlich bzw. logisch aufeinander folgen. 

Compliance Die Befolgung vorgegebener Anweisungen oder Empfehlun-
gen. Hier, die Feststellung ob und wie vollständig ein Patient 
ein verordnetes Arzneimittel beschafft und ob er dieses wie 
verordnet einnimmt.  

DALY Disability Adjusted Life Year. Ein Maß zur Berechnung der 
Krankheitslast, das die Dauer und das Ausmaß krankheits-
bedingter Behinderung in die Lebenserwartung einrechnet 
und diese um die entsprechende Anzahl Lebensjahre 
reduziert. DALY ist ein etabliertes Maß zur quantifizierten 
Berechnung der Krankheitslast und wird von der WHO und 
Weltbank vielfach verwendet. 

Distriktchefarzt Der Distriktchefarzt ist Leiter des medizinischen Zentrums der 
Distrikthauptstadt und zugleich fachlicher Vorgesetzter des 
Personals der Gesundheitszentren und Dorfapotheken eines 
Distriktes. 

Distriktstudien-
betreuer 

In jedem der drei Distrikte war ein Studienbetreuer dafür 
zuständig, die Beobachter in den Gesundheitszentren und 
Dorfapotheken sowie die Interviewer zu betreuen, auf einheit-
liche Anwendung der Erhebungsinstrumente zu achten und 
die ausgefüllten Erhebungsbögen auf Plausibilität zu prüfen. 

Dorfapotheke Die Dorfapotheke ist eine staatlich bzw. kommunal betriebene 
Verkaufsstelle für Arzneimittel. Sie befindet sich zumeist in 
unmittelbarer Nähe zum Gesundheitszentrum (siehe 1.3.2). 
Die Dorfapotheken sind teilweise an das staatliche Programm 
essentieller Arzneimittel gebunden.  
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Dorfapotheker Verkäufer, der für den Verkauf der Arzneimittel in den Dorf-
apotheken zuständig ist. 

Element Das Element des Behandlungsablaufs beschreibt einen 
Schritt in der Abfolge der Maßnahmen, die auf das Erkennen 
einer Erkrankung folgen. In den hier vorgestellten Studien 
werden folgende Elemente berücksichtigt: Nutzung des 
Gesundheitsdienstes, Anamnese und körperliche Untersu-
chung im Rahmen der Diagnostik, Auswahl und Dosierung 
des verordneten Arzneimittels, Beschaffung bzw. Einkauf und 
Einnahme des verordneten Arzneimittels. 

Episode Episode ist der Erkrankungsfall der vom Betroffenen erkannt 
bzw. im Gesundheitszentrum vorstellig wird. Im zeitlichen 
Ablauf gehören zu einer Episode die entsprechenden 
Behandlungselemente wie Diagnose, Arzneimittelverordnung 
oder Arzneimitteleinnahme.  

Essentielle 
Arzneimittel 

Essentielle Arzneimittel sind jene Arzneimittel, die notwendig 
sind, um die Gesundheitsversorgung der Mehrheit der 
Bevölkerung sicher zu stellen und die demnach ständig in 
ausreichender Menge und adäquater Dosierung verfügbar 
sein müssen. Die WHO veröffentlicht und aktualisiert die Liste 
der essentiellen Arzneimittel. Auf nationaler Ebene werden 
diese Listen von zuständigen Institutionen (z.B. 
Gesundheitsministerium) ggf. angepasst. 

Generika Arzneimittel, die nicht nach dem Markennamen des Herstel-
lers sondern nach der internationalen Wirkstoffbezeichnung 
verordnet und vertrieben werden. 

Gesundheitszentrum Das Gesundheitszentrum ist für die primäre medizinische 
Versorgung des jeweiligen Einzugsgebietes zuständig. Das 
Personal besteht aus Pflegern, Hebammen und anderem 
medizinischem Hilfspersonal (siehe 1.3.2). 

INRUD International Network for Rational Use of Drugs. Internatio-
nales Netzwerk für rationale Arzneimittelverwendung, das 
Empfehlungen zur Methodik quantitativer und qualitativer 
Studien zur Arzneimittelverwendung herausgibt. 
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Konformität Im Kontext dieser Studien bedeutet Konformität, dass eine 
Handlung (z.B. Auswahl eines Arzneimittels) so ausgeführt 
wurde, wie es gemäß der zuvor definierten Qualitätskriterien 
vorgesehen ist. 

Pfleger Personal im Dorfgesundheitszentrum, das für die allgemeine 
Sprechstunde verantwortlich ist. Unter diesem Begriff sind 
Personen mit unterschiedlicher Fachausbildung zusammen-
gefasst. Sie stellen unter anderem die Diagnose und verord-
nen die dazugehörige Therapie.  

PRAPASS Projet Recherche Action Pour L’Amélioration des Soins de 
Santé. Aktionsforschungsprojekt zur Verbesserung der 
Gesundheitsdienste das vom Gesundheitsministerium in 
Burkina Faso und der Universität Heidelberg durchgeführt 
wurde. 

Private Apotheke Im Gegensatz zu den Dorfapotheken sind die privaten 
Apotheken nicht Teil des staatlichen Gesundheitssystems. 
Das Angebot der Arzneimittel ist nicht reglementiert. 

Qualität Im Rahmen dieser Studien bedeutet Qualität, dass die 
untersuchten Elemente konform mit den zuvor definierten 
Bewertungskriterien sind. 

Studienleiter  Der Studienleiter für die aufgeführten Studien war zuständig 
für die Konzeption, Durchführung und Auswertung und ist der 
Erstautor daraus erfolgter Publikationen (siehe Anhang) und 
Autor der hier vorliegenden Arbeit.  

Systemwirksamkeit Die Systemwirksamkeit beschreibt die Wirksamkeit des 
gesamten Systems der medizinischen Versorgung. Sie 
berücksichtigt neben der eigentlichen Arzneimittelwirksamkeit 
u.a. auch Faktoren wie die Patientencompliance (siehe 1.2.1) 

 


